
DATENMANAGEMT AUF DEM G7-GERÄT
KOMMUNIKATION, PLANUNG UND BERICHTERSTATTUNG

ÜBERBLICK
Die G7-Geräte von Blackline Safety überwachen die Sicherheit 
der Mitarbeiter, erkennen Gefahren durch Gasexposition und 
erhöhen die Produktivität mittels Business-Intelligence-Tools und 
Berichterstattung. G7 verwaltet die Komplexität der Sensoreingänge 
(Beschleunigungssensoren, Gyroskopen und Gassensoren) und der 
Ortungstechnologie während es gleichzeitig nahtlos mit dem Blackline-
Sicherheitsnetzwerk kommuniziert und auf eingehende Sprachanrufe, 
Nachrichten, Konfigurationsänderungen und Firmware-Updates reagiert

DATENGESTEUERTES DESIGN
Die von den G7-Geräten generierten Daten weisen drei Hauptfunktionen auf:

 � Auslösen sofortiger Notfallmaßnahmen, wenn der Mitarbeiter Hilfe benötigt

 � Übermitteln der Daten, um Compliance-Berichte bereitzustellen

 � Speichern der Daten für Analysen und Business Intelligence

WEITERE EINZELHEITEN
ALARME
Stürze, Bewegungsalarme, fehlende Rückmeldungen und hohe Gaswerte 
werden sofort an das Blackline-Sicherheitsnetzwerk für Notfallmaßnahmen 
übermittelt. Manuelle SOS-Alarme werden ebenfalls ohne Verzögerung 
übertragen. Alarme werden normalerweise innerhalb weniger Sekunden 
an Blackline Live übermittelt und ermöglichen so eine sofortige Reaktion.

Im Alarmzustand berechnet das G7 automatisch alle 10 Sekunden seine 
Position und speichert diese Daten zusammen mit den verbundenen 
Umgebungsgasproben. Alle zwei Minuten meldet das G7c die erfassten 
Daten an das Blackline-Sicherheitsnetzwerk. Löst das G7c einen neuen 
Alarm aus, so startet der Zehn-Minuten-Timer von vorn. 

Während eines Alarms meldet das G7x bei der Nutzung der 
Satellitenkommunikation über G7 Bridge die Positionen alle fünf Minuten 
für eine Stunde nach der Alarmauslösung. Bei einer Unterstützung mit 
der mobilen Kommunikation über G7 Bridge wird das G7x die Positionen 
einmal pro Minute für eine Stunde melden. Löst das G7x einen neuen 
Alarm aus, so startet der Eine-Stunde-Timer von vorn.

GEPLANTE EREIGNISSE 
Im Normalzustand melden die G7-Geräte unter Nutzung einer 
Standortplanung eine Vielzahl von Daten an das Blackline-
Sicherheitsnetzwerk. Dieses Berichtsintervall liegt standardmäßig bei fünf 
Minuten für G7c und 30 Minuten für G7x. Standortmeldungen an das 
Blackline-Sicherheitsnetzwerk umfassen Akku-Stand, Drahtlos-Signal und 
andere Einzelheiten wie Gaswerte, wenn das G7 mit einem Gassensor-
Steckmodul ausgestattet ist. 

Diese Datenkombination bietet ein Situationsbewusstsein, das es dem 
Überwachungsteam ermöglicht, Notfalldienste so schnell wie möglich an den 
korrekten Standort eines Mitarbeiters zu entsenden. Außerdem können  
G7c- und G7x-Geräte bei Bedarf innerhalb von Blackline Live lokalisiert werden. 

„Unsere Lösungen zur Sicherheitsüberwachung liefern mehr als nur Alarme 
in Echtzeit und Notfallmaßnahmen. Das Versprechen der „Big Data“ liegt in 
der Befähigung...“ — Kirk Johnson, Global Product Manager, Blackline Safety
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KOMMUNIKATIONSINTERVALLE
Es gibt drei Arten von Auslöser, die das G7-Gerät zur Übertragung 
von Daten an das Blackline-Sicherheitsnetzwerk auffordern:

 � Alarme – Das G7c überträgt Daten sofort und beginnt mit einem 
hochauflösenden Plan, der Daten alle zehn Sekunden speichert 
und diese alle zwei Minuten für zehn Minuten meldet. Das 
G7x meldet Daten alle fünf Minuten für eine Stunde nach der 
Alarmauslösung

 � Niedrige Gaskonzentration – Bei G7c und G7x werden Standort 
und Gaswerte erfasst und auf die gleiche Weise wie bei einem 
Alarm gemeldet, wenn die Umgebungsgaswerte über einen 
bestimmten Mindestschwellwert steigen

 � Geplante Ereignisse – Daten werden regelmäßig alle fünf 
Minuten bei G7c und alle 30 Minuten bei G7x zu Analysen und 
Berichten übertragen
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MIT DEM SERVER SYNCHRONISIERTE RÜCKMELDUNGEN
Die G7-Geräte umfassen eine optimale Rückmeldungsplanung für 
Mitarbeiter, die konfigurierbar und unabhängig von der Standortplanung 
ist. Diese Planung wird zwischen dem G7-Gerät und dem Blackline-
Sicherheitsnetzwerk synchronisiert, wodurch eine fehlende Rückmeldung 
erkannt wird, selbst wenn das G7-Gerät nicht länger mit dem Blackline-
Sicherheitsnetzwerk kommuniziert.

DATENVERWALTUNG BEI DER GASERKENNUNG
Obgleich die G7-Geräte geplante und ungeplante Mitteilungen nutzen, 
überwachen sie jede Sekunde kontinuierlich die Umgebungsgaswerte 
auf mögliche Alarme und niedrige Gaskonzentrationen.

Jeder Gaswert trägt zur Berechnung des Kurzzeitgrenzwerts (STEL) und 
einem zeitgewichteten Mittelwert (TWA) bei. Diese beiden Messwerte 
werden von der Branche zur Überwachung des Expositionsrisikos der 
Mitarbeiter gegenüber Umgebungsgasen gefordert. 

Das Datenmanagement von Blackline G7 und die Kommunikation mit 
dem Blackline-Sicherheitsnetzwerk garantieren, dass Sie einen schnellen 
und einfachen Zugang zu den folgenden Daten erhalten, die jeweils mit 
Datum, Uhrzeit, Name des Mitarbeiters und dessen Standort versehen sind.

 � Alarm bei niedrigen und hohen Gaskonzentrationen

 � Sensor über dem Grenzwert

 � STEL- und TWA-Alarme

 � Spitzenwert im Alarmzustand

 � Geräteausfall

HISTORISCHE DATEN – ANALYSEN/BERICHTE
Das G7 überträgt Information an Blackline Live und ermöglicht so 
aufschlussreiche Analysen. Die Analyse von Datentrends kann zur 
präzisen Gefahrenminderung bei der Ermittlung von Bereichen mit einem 
höheren Risiko von Sicherheitsereignissen einschließlich Gasexpositionen 
helfen. Daten können zum Vergleichen von Gruppen innerhalb eines 
Unternehmens, der Leistung von Vorgesetzten oder eines Unternehmen 
gegen den Branchendurchschnitt verwendet werden. 

 � Berichte zur Gasexposition über die Zeit nach Gerät oder nach Benutzer

 � Headmap-Vorhersageanalysen möglicher Gefahrenbereiche

 � Compliance-Trends über die Zeit

BEWERTUNG FORENSICHER DATEN
Sollte es im Einsatz zu einem Vorfall kommen, so kann Blackline Safety 
detaillierte Protokolle mit Daten der vorherigen 22 Stunden für das 
G7c herunterladen. G7c und G7x unterstützen die Abfrage detaillierter 
Protokolle über eine USB-Verbindung. Tritt ein Sicherheitsereignis auf 
und sind Notfalldienste vor Ort, dann sollte das G7-Gerät ausgeschaltet 
werden. Bitte kontaktieren Sie Blackline Safety zur Abfrage detaillierter 
Datenprotokolle. 

DATENSPEICHERUNG – ÜBER DIE MOBILFUNKABDECKUNG HINAUS
Bei Arbeiten am Rand der 3G-Abdeckung kann die 
Kommunikationsverbindung aufgrund einer fehlenden Signalabdeckung 
ausfallen. Sämtliche von den G7-Geräten generierten Daten werden in 
einem nichtflüchtigen Speicher gespeichert und nach der Wiederherstellung 
der Verbindung an das Blackline-Sicherheitsnetzwerk übertragen.

Das G7x von Blackline liefert für Mitarbeiter, die dauerhaft außerhalb der 
G3-Mobilfunkabdeckung arbeiten, eine Satellitenkommunikation für eine 
lückenlose Sicherheitsüberwachung bis auf den letzten Meter. 

KONTAKT
Haben Sie Fragen? Zögern Sie nicht, unser Kundendienstteam  
zu kontaktieren.

Nordamerika und International
 � Gebührenfrei in Nordamerika: +1-866-869-7212

 � Internationale Telefonnummer: +1 403 451 0327

 � E-Mail: support@blacklinesafety.com

Vereinigtes Königreich und Europa
 � Telefon: +44 1787 222684

 � E-Mail: eusupport@blacklinesafety.com

ÜBER BLACKLINE SAFETY
Blackline Safety ist Marktführer bei schlüsselfertigen verbundenen 
Sicherheitslösungen, die Tausende Teams rund um die Uhr 
überwacht. Wir können an jedem Kästchen ein Häkchen setzen, 
wenn es um die drahtlose Gaserkennung und die Sicherheit allein 
arbeitender Mitarbeiter geht – einschließlich Echtzeit-Kommunikation, 
umfangreiche Ortungstechnologie und Notfallmaßnahmen in Echtzeit.
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